
Pavillons an der Käthe-Kollwitz Schule 
 
 
1.Weshalb wurden die Container eingeführt? 
 

In Emsdetten gibt es Raumkapazitäten für 7 Realschulklassen in einem Jahrgang – 4 
Klassen jeweils an der Geschwister-Scholl Schule und 3 an der Käthe-Kollwitz 
Realschule. In den vergangenen Jahren hat diese Aufteilung immer sehr gut 
gepasst. Weiter haben die Schulen aber auch alle Ausweichräume, sodass an der 
KKS in einem Jahrgang auch 4 Klassen aufgenommen werden können und an der 
GSS auch mal 5 Klassen. Aber in den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass es immer 
enger wurde, weil in Emsdetten - und das liegt nicht im Landestrend - der Drang zur 
Realschule sehr groß ist. Bei den Anmeldungen im Frühjahr haben wir zum ersten 
Mal festgestellt, dass wir in Raumnot kommen werden. 
Die KKS konnte im letzten Jahr 3 Klassen entlassen, hatte aber 145 Anmeldungen 
für das neue Schuljahr 2009/10. Dies wären 5 Klassen gewesen. Da die KKS in den 
letzten Jahren aber nicht durchgehend nur 3 Klassen aufgenommen hat, sind derzeit 
alle Reserveräume belegt und wir haben somit nun 2 Klassenräume zu wenig zur 
Verfügung. Deshalb haben wir mit der katholischen Kirche gesprochen, ob im 
Pfarrheim neben der KKS vorübergehend 2 Klassen untergebracht werden könnten. 
Jedoch haben die Gespräche ergeben, dass die Kirche das Pfarrheim nicht zur 
Verfügung stellen kann. Daher bestand neben der Möglichkeit einen Anbau an der 
KKS vorzunehmen nur noch die Möglichkeit, die so genannten Pavillons zu kaufen 
oder zu mieten, denn schließlich wird die sehr hohe Schülerzahl nicht auf Dauer 
sein. Wir haben uns deshalb für die Variante des Mietens entschieden. 
 

2.Wie lange wird diese Maßnahme bestehen bleiben? 
 

Wir wissen, dass die Schülerzahlen landesweit sinken. Und Emsdetten wird davon 
leider auch nicht verschont bleiben. In den Grundschulen gibt es derzeit schon 
weniger Schüler. Dies wird sich bald auf die weiterführenden Schulen übertragen. 
Wir wissen natürlich nicht wie die Anmeldezahlen an den Realschulen in Emsdetten 
in der Zukunft sein werden, aber wir denken dass in 4-5 Jahren der Mietvertrag für 
die Pavillons gekündigt werden kann und die Pavillons dann nicht mehr notwendig 
sind. 
 
3.Ist es also eine Sache der einzelnen Schulen, wie viele Schüler neu 
aufgenommen werden? 

 
Es gibt schon Grenzen, die wir festgelegt haben - wie oben genannt. Das ist aber 
erstmal ein theoretischer Wert. Es kann nicht sein, dass Emsdettener SchülerInnen, 
die sich für eine Realschule entscheiden, in eine andere Stadt zur Schule gehen 
müssen, weil wir hier an den Emsdettener Realschulen keine Klassenräume mehr 
zur Verfügung haben. Wir sorgen natürlich dafür, dass alle hier untergebracht 
werden können. 
 
 



 
4.Wird es solche Maßnahmen, wenn nötig auch an anderen Emsdettener 
Schulen geben? 
 

Vom Prinzip her ja. Dies ist eine sehr übliche Vorgehensweise. Allerdings sehe ich 
die Notwendigkeit nicht. Die Marienschule hat genügend Klassenräume zur 
Verfügung, auch falls in den nächsten Jahren eine höhere Anmeldezahl vorliegen 
sollte. 
Und im Zuge des Umbaus am Martinum werden wir auch dort 2 weitere 
Reserveklassenräume einrichten. Diese können später auch zu Gruppenräumen 
umgebaut werden. Daher wäre es theoretisch möglich, aber praktisch wohl eher 
nicht, da genügend Klassenräume zur Verfügung stehen. 

 
 


